
Bedienungsanleitung  
Gun-5 EL 
 
Achtung: 
Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig durch, b e v o r Sie das Schloss betätigen oder 
eine neue Kombination einstellen. Wir übernehmen keinerlei Haftung weder für Funktionsstörungen 
bedingt durch fehlerhaftes Umstellen bzw. Gewaltanwendung oder unsachgemäße Behandlung noch 
bei Sach- oder Vermögensschaden, die z. B. auf das nicht ordnungsgemäße Verschließen des Safes 
zurück zufuhren sind. Verwahren Sie die Notschlüssel keinesfalls im Waffenschrank. 
 
Allgemeines: 
Jede Tastenbetätigung erzeugt ein kurzes akustisches Signal. Der Abstand zwischen zwei Tastenbetätigungen 
darf fünf [5] Sekunden nicht überschreiten. Korrekte Eingaben (Codeeingabe, ...) wird mit einem zweifachen 
akustischen Signal bestätigt. Falsche Eingaben (Codeeingabe, ...) wird mit einem dreifachen akustischem Signal 
angezeigt. 

 

1. Offnen des Schrankes bei Lieferung: 
1.1 Entfernen Sie die Schlossabdeckung (links von der Tastatur) indem Sie diese nach links schieben. 
1.2 Stecken Sie einen der beiden mitgelieferten Notöffnungsschlüssel an und drehen diesen nach 
rechts bis zum Anschlag.  
1.3 Öffnen Sie nun den Schrank indem Sie den Drehgriff nach rechts drehen. 
1.4 Drehen Sie den Notöffnungsschüssel in die Ausgangsposition nach links und ziehen Sie diesen 
ab. Verwahren Sie die Notschlüssel keinesfalls im Waffenschrank.  
1.5. Öffnen Sie das Batteriefach an der Türinnenseite. 
1.6. Legen Sie vier [4] Stück 1,5 Volt AA Batterien ein. Achten Sie beim Einlegen der Batterien auf die 
richtige Polung. 
1.7. Verschließen Sie das Batteriefach. Vor der Benutzung Ihres Waffenschrankes „Gun-5“ muss aus 
Sicherheitsgründen ein persönlicher Benutzercode gespeichert und der werksseitig gespeicherte 
Mastercode  
(1-2-3-4-5 6) auf einen persönlichen Mastercode geändert werden. Bevor Sie diese sehr einfachen 
Programmierungen durchfuhren, legen Sie die neuen persönlichen Codes erst einmal fest. 
Verwenden Sie für die Codes keine persönlichen Daten wie z. B. Geburtstage oder andere Daten, auf 
die durch Kenntnis Ihrer Person rückgeschlossen werden konnte. Bewahren Sie Ihre Codes sowie die 
Schlüssel sorgfaltig auf, so dass diese nur Ihnen zugänglich sind. 
Verwahren Sie die Notschlüssel keinesfalls im Waffenschrank. 
 

2. Programmierung eines neuen Benutzercodes: 
2.1 Schrank öffnen wie unter Punkt 1 beschrieben. 
2.2 Drucken Sie den roten Knopf an der Türinnenseite. 
2.3 Es ertönen zwei [2] Signaltöne. Sie haben fünf [5] Sekunden Zeit um mit der Programmierung zu 
beginnen. 
2.4 Geben Sie die von Ihnen gewünschte Kombination ein (mind. drei [3] Ziffern, max. acht [8] Ziffern) 
und bestätigen Sie das Ende des Programmiervorganges durch Drücken der Taste „ # „. 
2.5 Nach Bestätigung des von Ihnen gewählten Benutzercodes mit der Taste „ # „ ertönen zwei [2] 
Signaltöne. 
2.6 Die Programmierung des Benutzercodes ist nun erfolgreich abgeschlossen. 

 

3. Programmierung eines neuen Mastercodes: 
3.1 Drücken Sie zweimal die Taste „ 0 „. 
3.2 Drücken Sie den roten Knopf an der Türinnenseite. Es ertönen zwei Signaltöne. 
3.3 Geben Sie die von Ihnen gewünschte Kombination ein. (mind. drei [3] Ziffern, max. acht [8] 
Ziffern). 
3.4 Bestätigen Sie das Ende der Programmierung durch Drücken der Taste „ # „. Es ertönen zwei [2] 
Signaltöne. 
3.5 Die Programmierung des Mastercodes ist nun erfolgreich abgeschlossen. 

 
 
 



4. Öffnen des Safes:
4.1 Geben Sie einen von Ihnen gespeicherten Code ein und bestätigen Sie die Eingabe durch 
Drücken der Taste „ # “  
4.2 Es ertönt ein doppeltes Signal und die grüne LED leuchtet auf, Sie haben nun fünf Sekunden Zeit 
den Tresor mittels Drehgriff zu öffnen. 
4.3 Drehen Sie den Drehgriff nach rechts um den Schrank zu öffnen. 

5. Sperrzeit bei mehrfacher Fehleingabe eines Codes:
Eine Fehleingabe wird mit einem dreifachen akustischen Signal angezeigt. Sie haben nun zwei 
weitere Versuche, den richtigen Code einzugeben. Haben Sie dreimal einen falschen Code 
eingegeben, so blockiert die Elektronik für 20 Sekunden. Wahrend dieser Sperrzeit reagiert das 
Schloss auf keinerlei Eingabe (Tastendruck, ...). 

6. Mechanische Notöffnung:
Sollten Sie den Code vergessen haben, oder die Batterien leer sein, gehen Sie wie folgt vor:  
6.1 Entfernen Sie die Schlossabdeckung (links von der Tastatur) indem Sie diese nach links schieben. 
6.2 Stecken Sie einen der beiden mitgelieferten Notöffnungsschlüssel an und drehen diesen nach 
rechts bis zum Anschlag. 
6.3 Öffnen Sie nun den Waffenschrank indem Sie den Drehgriff nach rechts drehen. 

7. Batteriewechsel:
7.1 Öffnen Sie das Batteriefach an der Türinnenseite. 
7.2 Legen Sie vier [4] Stuck 1,5 Volt AA Batterien ein. Achten Sie beim Einlegen der Batterien auf die 
richtige Polung. 

HINWEIS: 
Von der Verwendung von nicht alkalischen Batterien WIRD ABGERATEN. 



1. Korrekte Entsorgung von Elektro- und Elektronikgeräten und Symbol der „durchgestrichenen 
Mülltonne“  

Die durchgestrichene Mülltonne auf Elektroaltgeräten bedeutet, dass Sie gesetzlich verpflichtet sind, 
diese Geräte einer vom unsortierten Siedlungsabfall getrennten Erfassung zuzuführen. Die 
Entsorgung über die Restmülltonne, die gelbe Tonne oder den gelben Sack ist gesetzlich untersagt. 
Enthalten die Geräte Batterien, Akkumulatoren oder Lampen, die nicht fest verbaut sind, müssen 
diese vor der Entsorgung entnommen und getrennt als Gerätealtbatterien entsorgt werden.

2. Möglichkeiten der Rückgabe von Altgeräten
Besitzer von Altgeräten können diese im Rahmen der durch öffentlich-rechtliche Entsorgungsträger 
oder bei den von Herstellern oder Vertreibern im Sinne des ElektroG eingerichteten 
Rücknahmestellen abgeben, damit eine ordnungsgemäße Entsorgung der Altgeräte sichergestellt ist. 
Ein Onlineverzeichnis der Sammel- und Rücknahmestellen können Sie sich über die folgende 
Internetseite anzeigen lassen: https://e-schrott-entsorgen.org/

3. Datenschutz
Wir weisen alle Endnutzer von Elektro- und Elektronikaltgeräten darauf hin, dass Sie für das 
Löschen personenbezogener Daten auf den zu entsorgenden Altgeräten selbst verantwortlich sind.
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